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Das 44. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn hat in
seiner 13. ordentlichen Sitzung

einstimmig den angehängten Antrag der oben genannten Antragstellenden,
Bezuschussung Teilnahme EUC 2023 Judo,

in zweiter Lesung geändert durch einen Eigenänderungsantrag,
beschlossen.

Benedikt Bastin
Erster Sprecher
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44. Bonner SP

Das 44. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Die Teilnahme von Alexandra Gross und Christian Bechtelsheimer nebst einer coachenden
oder betreuenden Person, die Studierendenstatus an der Uni Bonn hat, an der Europäischen
Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo wird mit den tatsächlich anfallenden Kosten,
höchstens jedoch bis zu einem Betrag in Höhe von EUR 2.100,00, bezuschusst.

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium]
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Präsidium Studierendenparlament          Bonn, 07.12.2022 
c/o AStA Bonn 
Endenicher Allee 19 (Container) 
53115 Bonn 
 
Per E-Mail: sp@uni-bonn.de 
 
 
 
 
 
 
Das SP möge beschließen: 
 
Die Teilnahme von Alexandra Gross und Christian Bechtelsheimer nebst einer 1 
coachenden/betreuenden Person, die Studierendenstatus an der Uni Bonn hat, an der 2 
Europäischen Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo wird mit den tatsächlich 3 
anfallenden Kosten, höchstens jedoch bis zu einem Betrag in Höhe von EUR 2.445,00, 4 
bezuschusst. 5 
 
 
 
Begründung: 
 
An der Deutschen Hochschulmeisterschaft (DHM) Judo 2022 nahm unsere Universität mit 
insgesamt acht Judoka teil. Von diesen konnten sich drei erfolgreich platzieren: 
 

Frauen, Gewichtsklasse -52kg: 
2. Platz: Alexandra Gross 
 
Frauen, Gewichtsklasse -78kg: 
2. Platz: Marie Schnabel 
 
Männer, Gewichtsklasse -100kg: 
3. Platz: Christian Bechtelsheimer 

 
Die drei Platzierten haben sich damit sportfachlich zur Teilnahme an der Europäischen 
Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo qualifiziert. Am 15.11.2022 erhielten wir die 
offizielle Qualifizierungsliste vom adh. Laut der offiziellen Qualifizierungsliste des adh haben 
sich insgesamt vier Studierende der Uni Bonn für die Teilnahme an den Europäischen 
Hochschulmeisterschaften (EUC) 2023 qualifiziert: Ein Ruderer (Moritz Witten) sowie die drei 
genannten Judoka. 
 
Von den drei Qualifizierten möchten zwei, nämlich Alexandra Gross und Christian 
Bechtelsheimer, bei der Europäischen Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo antreten. 
Ergänzt werden die beiden durch eine coachende/betreuende Person, die als sportfachliches 
Funktionspersonal von der Uni Bonn entsandt wird. Hintergrund der Entsendung einer 
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coachenden/betreuenden Person ist eine sportartenspezifische Besonderheit der Sportart 
Judo: Beim Judo sitzt eine coachende Person während des Wettkampfes direkt an der 
Wettkampfmatte in der sog. Coaching-Box und das Regelwerk sieht ausdrücklich vor, dass 
diese während des Wettkampfes coacht, also der wettkämpfenden Person Hinweise und 
Strategien empfiehlt, die sich auf die konkrete, im Judo äußerst dynamische 
Wettkampfsituation beziehen. Man darf dabei nicht außer Acht lassen, dass beim Judo, das 
zu den Sportarten gehört, die gegeneinander mit planmäßigem Körperkontakt ausgeführt 
werden, die Dynamik besonders groß ist. Es ist erforderlich, Strategie und Technik mitunter 
im laufenden Wettkampf umzustellen. 
 
Die Wettkämpfe werden voraussichtlich vom 20.07.2023 bis 23.07.2023 in Zagreb, Kroatien, 
stattfinden. Laut Auskunft der European University Sports Association (EUSA) sind Ankunft 
und Akkreditierung für den 19.07.2022 sowie die Abreise für den 24.07.2022 geplant. Die 
entsprechenden Daten und die erforderlichen Übernachtungen sind bei den folgenden 
Ausführungen bereits berücksichtigt. 
 
Da die Kosten für die Teilnahme an der Europäischen Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 
deutlich höher sind als die Kosten für die Teilnahme an einer DHM, sind die nach §§ 4, 6 
SpoFinO vorgesehenen Zuschüsse hierfür nicht ausreichend. Die AStA-Sportreferenten, die 
die Teilnahme ausdrücklich unterstützen, haben daher den vorliegenden Antrag an das SP 
empfohlen, das einem Zuschuss in der beantragten Höhe gemäß § 3 Abs. 2 SpoFinO 
zustimmen muss. Daher beantragen wir hiermit den entsprechenden Zuschuss für die 
Teilnahme an der Europäischen Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo. 
 
Da die nationale Meldung an den adh bereits bis zum 01.12.2022 erfolgen musste, haben wir 
diese bereits vorgenommen. Aufgrund der am 06.12.2022 vom adh übersandten, geänderten 
Teilnahmebedingungen muss die nationale Meldung gegenüber dem adh bis zum 14.12.2022 
bestätigt werden. 
 
Nachfolgend möchten wir die für die Teilnahme an der Europäischen Hochschulmeisterschaft 
(EUC) 2023 im Judo entstehenden Kosten einzeln aufschlüsseln:  
 
Zum Zeitpunkt der General Entry am 15.02.2023 muss die Hochschule ein Deposit (Kaution) 
in Höhe von EUR 300,00 leisten, das jedoch mit den Participation Fees (Teilnahmegebühren) 
verrechnet wird. 
 
Die eigentlichen Entsendekosten für die Teilnahme an der Europäischen 
Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo bestehen sodann aus: 
 

1. Participation Fee 
2. EUSA Fee 
3. Reisekosten 
4. Schiedsrichterpauschale 
5. Bekleidung / Rückenschilder 

 
Der Participation Fee beträgt nach Auskunft der EUSA EUR 75,00 pro Person und Nacht. Mit 
diesem Betrag sind folgende Kosten abgedeckt: Übernachtung, Vollverpflegung, 
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Shuttleservice zwischen Unterkunft und Wettkampfstätten, Rahmenprogramm sowie Kosten 
für die ausrichterseitige Organisation. Dieser Betrag ist von der entsendenden Hochschule 
bzw. den Teilnehmenden zu tragen. Zu beachten ist dabei, dass die Kosten für den kompletten 
Veranstaltungszeitraum zu zahlen sind, auch wenn die Teilnehmenden nicht über den 
kompletten Veranstaltungszeitraum anwesend sind. 
 
Der EUSA Fee ist eine separate Teilnahmegebühr an die europäische Dachorganisation EUSA. 
Er beträgt einmalig EUR 50,00 pro teilnehmender Person. Dieser Betrag muss von den 
Hochschulen an die EUSA überwiesen bzw. vor Ort bar bezahlt werden und wird für adh-
Mitgliedshochschulen nach zeitnaher Einreichung der entsprechenden Belege an die adh-
Geschäftsstelle, von dieser im laufenden Jahr erstattet. Das gilt mithin auch für die Universität 
Bonn, wenn der AStA den entsprechenden Beleg zeitnah bei der adh-Geschäftsstelle einreicht. 
 
Participation Fee und EUSA Fee sind bis spätestens zum 20.05.2023 zu leisten. 
 
Alle Reisekosten sind durch die entsendende Hochschule bzw. den Teilnehmenden zu tragen. 
 
Mit Blick auf die Reisekosten haben wir zunächst den Gesamtzuschuss nach § 6 SpoFinO 
berechnet: 
 

3 Teilnehmende x 2.117 km x EUR 0,05 = EUR 317,55 
 
Dem lag folgende Wegstreckenberechnung mit Google-Maps zugrunde: 
 

 
 
Leider wäre dieser Betrag nicht ansatzweise kostendeckend für die Reisekosten, die mit dem 
PKW entstehen. Dazu kommt, dass nicht sichergestellt ist, dass ein PKW zur Verfügung steht. 
Sollte ein solcher noch angemietet werden müssen, würde der Zuschuss nach § 6 SpoFinO 
nicht einmal die Mietkosten decken. Erschwerend kommt hinzu, dass die Anreise mit dem 
PKW ohne Pausen mehr als 11 Stunden dauern würde. 



Lesefassung (ohne Anlagen) 

 4 

 
Daher haben wir die An- und Abreise mit der Deutschen Bahn geprüft und hierzu die 
entsprechenden Kosten berechnen wollen. Leider war eine Preisauskunft für den 
Reisezeitraum (noch) nicht möglich: 
 

 
 
Für einen vergleichbaren Reisezeitraum im Januar 2023 beliefen sich die Kosten mit der 
Deutschen Bahn auf EUR 1.458,00: 
 

 
 
Nachteilig an einer Anreise mit der Deutschen Bahn ist wiederum die enorm lange Reisezeit, 
die bei über 13 Stunden liegt.  
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Um die Reisezeit zu verkürzen, haben wir die Möglichkeit einer An- und Abreise per Flugzeug 
geprüft und hierzu die entsprechenden Kosten berechnet. Bei der Kostenberechnung ist für 
jeden Teilnehmer aufgrund des enormen Gewichts der Sportausrüstung (zwei Judoanzüge 
(weiß und blau) mit etwa 900 g/m² Stoffgewicht; Judogürtel; Trainingsanzug; etc.) ein 
Aufgabegepäckstück zu berücksichtigen. 
 
Die Lufthansa hat die An- und Abreise zu Gesamtkosten von EUR 2.402,04 angeboten: 
 

 
 
Austrian Airlines hat die An- und Abreise zu Gesamtkosten von EUR 1.440,15 angeboten: 
 

 
 
Eurowings hat die An- und Abreise zu Gesamtkosten von EUR 695,94 angeboten: 
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Die Wahl ist daher auf eine An- und Abreise mit Eurowings als wirtschaftlichstes Angebot unter 
Einbeziehung von Preis und Reisezeit gefallen.  
 
Ein Wochenticket für den ÖPNV in Zagreb ist laut Internetauskunft für 150 Kuna (etwa EUR 
20,00) pro Person zu haben. 
 
Eine Schiedsrichterpauschale fällt beim Judo nicht an.  
 
Die Wettkampfkleidung ist durch die Hochschule zu stellen. Im Judo sind dies ein weißer und 
ein blauer Judoanzug, der von den Judoka selbst mitgebracht wird. Jedoch entstehen Kosten 
für Rückenschilder (EUR 10,00 pro Stück zzgl. Versandkosten) und deren Aufnähen (EUR 15,00 
pro Stück).  
 
Der adh plant gemeinsam mit der Hochschulsport Marketing und entsprechenden Partnern 
ferner das Angebot einer einheitlichen Einkleidung in Anlehnung an vergangene EUGs und 
EUCs. Nähere Informationen erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt. Ein Eigenanteil hierzu 
kann derzeit nur geschätzt werden. 
 
Aus allen vorgenannten Entsendekosten ergibt sich nachfolgende Kostenaufstellung, die 
diesem Antrag zugrunde liegt: 
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Kostenpunkt Kosten p. P. Faktor Gesamt 

Eigenanteil adh-Einkleidung EUR 50,00 (geschätzt) x 3 EUR 150,00  

Rückenschilder EUR 55,00 x 2 EUR 110,00 

EUSA Fee EUR 50,00 x 3 EUR 150,00 

Hinreise am 19.07.2022 (Flug) 
EUR 107,99  

(Stand: 07.12.2022) 
x 3 

(EUR 323,97) 

 

Vorsorglich wegen möglicher Preisanpassungen bis zur Buchung:  EUR 400,00 

ÖPNV in Zagreb EUR 20,00 x 3 EUR 60,00 

Participation Fee (TN+sportfachl. Personal) 

pro Person und Nacht 
EUR 75,00 x 15 EUR 1.125,00 

Rückreise am 24.07.2022 (Flug) 
EUR 127,99  

(Stand: 07.12.2022) 
x 3 (EUR 383,97) 

Vorsorglich wegen möglicher Preisanpassungen bis zur Buchung:  EUR 450,00 

Zwischensumme: EUR 2.445,00  

abzüglich Erstattung durch adh für EUSA Fee: - EUR 150,00 

Gesamt: EUR 2.295,00  

 
Natürlich besteht die Bereitschaft der Teilnehmenden zur Zahlung eines Eigenanteils an den 
Kosten. Für Maßnahmen des Fachverbandes (DJB) beläuft sich dieser regelmäßig zwischen 
EUR 50,00 und EUR 100,00 pro Person. Ein höherer Eigenanteil empfiehlt sich nicht, da dieser 
bewirken könnte, dass finanzschwache Qualifizierte von einer Teilnahme abgehalten werden 
könnten. 
 
Wir bitten euch herzlich, unser Anliegen zu unterstützen und die Teilnahme an der 
Europäischen Hochschulmeisterschaft (EUC) 2023 im Judo antragsgemäß zu bezuschussen. 
 
Vielen Dank im Voraus! 
 
Beste Grüße 
 
 
 
 
Sebastian Henn   Christian Bechtelsheimer  Michael Fengler 
Obmensch Judo   Übungsleiter Judo   Übungsleiter Judo 


